
mmbhtt 
für die Erzdiöcefe Freiburg. 

(Beilage zum Freiburger katholischen Kirchenblatt.) 

Xe«. 19. Freiburg, den 13. November 1861. V. Jahrgang. 

Vacantes Stipendium. 

In der Stiftung Hölzlin ist ein Stipendium von jährlich 200 fl. für einen Studirenden der Theologie ans Schönau im 
Wiesenthal frei. Sind keine anfnahmsfähigen Bewerber von Schönan vorhanden, so tritt freie Verleihung an einen andern 
Theologen ein. Die Bewerber haben sich unter Vorlage ihrer Zeugnisse binnen sechs Wochen anher zu wenden. 

Freiburg den 31. October 1861. 

Erzbischöfliches Ordinariat. 

Die Ausnahme der Theologie Studirenden in das Collegium theologicum betr. 
Von 62 Abiturienten, worunter 59 Badenser und 3 aus den hohenzollerschen Landen, sind nachbenannte 51 als Candida- 

ten des geistlichen Standes recipirt und davon: 
a. in das Collegium theologicum aufgenommen: 

1. Ackermann, Magnus Valentin, von Hainstadt. 
2. Allweyer, Joh. Bapt. von Owingen. 
3. Anselm, Otto, von Altdorf. 
4. Barth, Jos. Anton, von Hardheim. 
5. Battlehner, Ludw. Jos. von Grünwinkel. 
6. Baumann, Georg Wilh. von Walldürn. 
7. Binz, Christoph, von Langeneis. 
8. Bitz, Thomas, von St. Leon. 
9. Dreher, Augustin, von Wintersulgen. 

10. Ehrensperger, Hugo, von Engen. 
11. Engesser, Michael, von Bräunlingen. 
12. Federle, Bened. von Stühlingen. 
13. Frank, Franz Jos. von Unterbalbach. 
14. Geiger, Joh. Eduard, von Ueberlingen. 
15. Gutmann, Jos. von Biengen. 
16. Hirt, Wilh. von Villingen. 
17. Hornung, Otto, von Altdorf. 
18. Jäger, Hermann, von Hohenwarth. 
19. Keller, Jos. Anton, von Oberndorf. 
20. Kern, Joh. Theod. von Offenburg. 
21. Krauß, Franz Adam Carl, von Buchen. 
22. Krieg, Cornelius, von Weisenbach. 
23. Knörr, Berthold, von Thiergarten. 
24. Knhule, Alb. Georg, von Freiburg. 
25. Lanck, Carl Georg, von Carlsruhe. 
26. Leiblein, Jos. Alohs von Hardheim. 
27. Lindauer, Peter Anton, von St. Leon. 

28. Mayer, Emil, von Waldkirch. 
29. Muckenhirn, August, von Staufen. 
30. Müller, Aloys, von Buchen. 
31. Oster, Rudolph, von Ibach. 
32. Pfändler, Heinrich, von Kirchzarten. 
33. Rhomberg, Jos. von Constanz. 
34. Schäfer, Franz Eduard, von Stein. 
35. Scherer, Jul. August, von Munzingen. 
36. Stahl, Ferdinand, von Seckach. 
37. Stark, Leopold, von Ettlingen. 
38. Stern, August Carl, von Villingen. 
39. Vögele, Arnold Nepom. von Wiehre. 
40. Waibel, Gustav Wilh. von Riegel. 
41. Werber, Friedr. Wilhelm, von Ettenheim. 
42. Winterer, Hubert, von Ettenheim. 
43. Wittmann, Georg Dan. Constantin, von Rohrbach. 

b. wohnen wegen Mangels an Raum einstweilen 
in der Stadt: 

44. Halbig, Joseph, von Tauberbischofsheim. 
45. Keller, Franz Otto, von Donaneschingen. 
46. Knöbel, Carl, von Freiburg. 
47. Ranch, Joseph, von Freiburg. 
48. Schmidt, Carl Theod. von Freiburg. 

Aus den hohenzollernschen Landen: 
49. Crom, Tryphon, von Sigmaringen. 
50 Engler, Philipp, von Langenenslingen. 
51. Flad, Matthias, von Killer. 
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Pfründebcsetzungen 
Dem von Seiner Durchlaucht dem Herrn Fürsten Carl Egon von Fürstenberg ans die Pfarrei Immendingen prasen- 

ürten Wütigen ^fatret Slnbteag (Ra bet «ou 93bü üutbe am 24ten geÿtembet L 3- bie canonise 3nftitntion 

Dem von Seiner Durchlaucht dem Herrn Fürsten Carl Egon von Fürstenberg ans die Stadpfarrei Stühlingen präsen- 
tirten bisherigen Pfarrer von Röhrenbach Fridolin Knöbel wurde am 22. October l. I. die canonische Jristitution ertheilt. 

Versetzungen der Vicare und Pfarrverweser. 
26. gef)tembet: gattet (ßfattbetmefet 3ac. TRatt in 3mmenbingen in gleiset @igenf#aft na# Güttingen. 

„ „ Carl Heister in Hausen a. d. A. in gleicher Eigenschaft nach Boll. 

7. October (ßtiefter (S#eob. Sßebet bo» %nggbntg aW IKicat na# Bein galten, (Dec. Oßenbntg. 
12. „ SBicat gte#n gBebtle in Suttiugen alg (flfamettoefet na# Riebetm#!. 
7. Robembet: Sßicat Sontab paring in ßappeltobecl ^fattbetmefet bafelbft. 

Ster befalle. 
24. October: Pfarrer Wilhelm Börnschein zu Kappelrodeck. 
26. October 6t3ptießer Pfarrer (Daniel 9)6^16 ;n Obetmeiet. 
29. October: Die barmherzige Schwester Engelberta Winterhalter dahier. R. I. P. 

Fromme Stiftungen. 

3n ben ^eßigenfonb ;n llmlit# bnt# bie Remtg $ng 
@belente 36 ß. ;n einet b(. 3a^ttaggmeffe für ß#. 

In den Kirchenfond zu Wollmatingen durch Hanptlehrer 
Peter Sattele 100 fl. zu einem hl. Jahrzeitamt für seine 
ff Ehefrauen Theresia geb. Baier und Anna Maria geb. Knecht, 
sowie nach seinem Ableben für sich. 

3n ben ^eßigenfonb 311 ^ofggtnnb but# Œitttoe ^Inna 
geb. gommet 36 ß. 311^bbattung einet %l. 3a^ttaggmeffe für 
ihren f Ehemann Johann Lindle und sich selbst. 

3n ben Äit#enfonb 3a (Rats#, (Decauat @tt(ingen but# 
Sofe^ ßo# 75 ß. 3# einem (5#^ Seelenamt füt feine 
1- Restau %nna geb. Sieget, fomie na# feinem Weben 
für sich. 

3n bie Silia(I!t#e Ottctgmang, (ßfattei ßWßetWb, bnt# 
betf#iebene 3^0^^5101 Gegenß&nbe im %Bet# bon 392 ß. 

3n ben $eiligenfonb 3a Ru^a# 36 ß. 3a einem ^eiUgen 
Jahrtag füt die f Johanna Reiner geb. Kienzler. 

3n bie 3BaüfabttgIit#e 3a (Etibetg bnt# Ungenannte eine 
Kirchenuhr im Werth von 138 ß. 

In den Anniversarienfond zu Thennenbronn 36 fl. zu 
einem ^eiligen ^a^tag füt bie f 3o^anna ipllfet gebotene 
Fehrenbach. 

ben Rit#enfonb 3H ^at^gtn^e 36 ß. 3U einem ^e^^^geu 
Jahrtag für die f Augusta Demmer. 

In den Heiligenfond zu Elzach 36 fl. zu einem hl. Jahr- 

tag für Barbara Ambs geb. Leptig und deren f Ehemann, und 
beider ff Eltern. 

In den Heiligenfond zu Siegelau 36 fl. zu einem heiligen 
Jahrtag für die ff Joseph Ruff und Maria Anna geb. Wisset. 

In den Heiligenfond zu Reichenbach 36 fl. zu einem heil, 
ga^tag füt ^einr^# SBaibet, feine f Restau 0atbara unb 
beibet ff Eltern; ferner 75 fl. zu einem heil. Jahrzeitamt 
füt bie i %Mbutga 0ecfet geb. g#neibet, ifften glei#faßg f- 
e^emann 2eof)o(b %ectet unb #re # Sltetn Oo^ann g#nei= 
der Therese geb. Krell. 

3n bie ^fatt^it#e 3U Obet^au#tiugen but# bie (Ritgliebet 
beg lebenbigeu Mofenfta^eg bafelbft (äegenßanbe im 3Bet#e bon 
41 ß. 36 It. 

In den Heiligenfond zu Neckarhausen durch die Wittwe 
beg s- gebaßian g#tedenbctget, G§riftina gebotene Smbetget 
75 fl. zu einem jähtlichen Seelenamte für denselben und nach 
ihrem Tode für sie. 

f}n bie ^fattIit#e 311 01ei#im but# $ettn Gtafen bon 
Kageneck ein Meßbuch im Werth bon 40 fl. 

^n bie ^fattßt#e 3n 0etot3^elm but# bie (ebige #agba= 
lena (Rüuftet 75 ß. 3U einem 1)1. Sal^eitamt füt ft# nnb 
ihre ff Eltern. 

In die Kirche zu Eberbach durch verschiedene Wohlthäter 
Gegenstände im Werthe von 669 fl. 

(Dut# Ungenannte in bie ^fattîit#e au ©ö^ingcn Gegen» 
stände im Werthe von 264 fl. 42 kr. 

Verantwortlicke Redaction: Stephan Braun. — Druck und Verlag von I. Dilger m Freckurg. 


